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1. Vorwort 

Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Nachfolgend unterbreiten wir Ihnen den Voranschlag 2012 der Einwohnergemeinde Buch-
rain mit dem dazugehörenden Jahresprogramm 2012. Dieser beinhaltet die laufende Rech-
nung, die Investitionsrechnung, die Festlegung des Steuerfusses sowie die Aufnahme des 
benötigten Fremdkapitals zur Deckung des Mittelbedarfs. Die Beschlussfassung über den 
Voranschlag findet gemäss der Gemeindeordnung vom 22. Januar 2007 an der Urne statt. 
Die Abstimmung findet statt am  
 

Sonntag, 27. November 2011. 
 
Die Laufende Rechnung für das Jahr 2012 wird mit einem Aufwand von Fr. 29‘448‘700.-- 
und einem Ertrag von Fr. 29‘108‘300.-- veranschlagt. Somit ergibt sich aus der Laufenden 
Rechnung ein Aufwandüberschuss von Fr. 340‘400.--. Dieser entspricht nahezu dem im 
Frühling 2011 publizierten Planbudget im Finanz- und Aufgabenplan 2012 – 2017.  
 
Aufgabenneuverteilungen bringen uns weitere Aufwendungen, zum Teil aber auch Erleich-
terungen. Bei den Steuereinnahmen wird ein moderates Wachstum erwartet.  
 
Im kommenden Jahr sind in der Investitionsrechnung Brutto-Aufwendungen im Betrag von 
Fr. 2‘500‘000.-- vorgesehen. Der Hauptanteil, nämlich Fr. 1‘310’000.-- wird für die flankie-
renden Massnahmen zur Ortsdurchfahrt aufgewendet. Weiter stehen Investitionen für eine 
Schulraumerweiterung an sowie die Planungskosten einer dritten Etappe im Zentrum 
Tschann für weitere Pflegewohnungen. 
 
Dank dem erwirtschafteten, hohen Eigenkapital lassen sich die Laufende, wie auch die 
Investitionsrechnung ohne eine Veränderung des Steuerfusses realisieren. 
 
 

Dem Geld darf man nicht nachlaufen, man muss ihm entgegen gehen! 
 
In diesem Sinn ist der Gemeinderat bestrebt, in den kommenden Jahren ausgeglichene 
Rechnungen zu präsentieren. Das geäufnete Eigenkapital sollte nicht innert Kürze durch 
Aufwandüberschüsse aus der Laufenden Rechnung vernichtet werden. 
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Wer an weiteren Informationen und Details zur laufenden Rechnung, zur Investitionsrech-
nung 2012 sowie an der Festsetzung des Steuerfusses für das kommende Jahr interessiert 
ist, lädt der Gemeinderat ganz herzlich zu einer Orientierungsversammlung ein. Diese findet 
statt am 
 

Donnerstag, 10. November 2011 um 19.30 Uhr  
 
in der Aula des Schulzentrums Hinterleisibach. 
 
Der Gemeinderat wie auch die Rechungskommission empfehlen Ihnen, dem präsentierten 
Voranschlag 2012 zuzustimmen. 
 
 
Gemeinde Buchrain 
Namens des Gemeinderates 
 
 
sig. sig. 
Urs Waldispühl  Philipp Schärli 
Gemeindepräsident  Gemeindeschreiber 
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2. Für eilige Leserinnen und Leser 

• Für 2012 prognostiziert Buchrain einen Verlust von Fr. 340‘400. In der Fi-
nanzplanung bis 2018 sind Investitionen in der Höhe von Fr. 21.3 Mio. ein-
geplant. 

• In der gesamten Finanzplanperiode (2012 – 2018) werden kumulierte Ver-
luste von rund Fr. 0.2 Mio. prognostiziert. 

• Die Verluste können vollständig durch das vorhandene Eigenkapital ge-
deckt werden, welches Ende 2018 noch knapp Fr. 9.0 Mio. betragen wird. 

 
Der Gemeinderat präsentiert das Budget 2012 mit einem Verlust von Fr. 340‘400. Im Vor-
jahr wurde ein operativer Verlust von Fr. 271‘100 budgetiert. Aufgrund kantonaler und 
eidgenössischer Gesetzesänderungen und Reformen zeichnen sich jedoch in naher Zukunft 
massive Mehrausgaben, Ertragsausfälle und folglich Defizite sowie eine ansteigende Ver-
schuldung ab. Buchrain ist gefordert, die drohenden Defizite auszugleichen. Seit mehreren 
Jahren wird die Entwicklung der Gemeindefinanzen intensiv verfolgt. Bereits frühzeitig 
wurden Massnahmen für die nachhaltige Sicherung eines ausgeglichenen Finanzhaushalts 
eingeleitet und umgesetzt. Dies mit der Konsequenz, dass aktuell keine substanziellen Kür-
zungen bei den Leistungen der Gemeinde vorgenommen werden und auch keine geplanten 
und notwendigen Investitionsprojekte gestrichen werden müssen.  
 
Der Finanzplan zeigt, dass die wichtigen anstehenden Projekte sowie die bekannten Risiken 
transparent in der weiteren Planung berücksichtigt sind. Daher beantragt der Gemeinderat, 
den Steuersatz unverändert bei 1.9 Einheiten zu belassen. 
 
Details Budget 2012 
Der Gesamtaufwand liegt bei Fr. 29.4 Mio. und ist um rund Fr. 1.1 Mio. höher als im Jahr 
2011. Auch der Gesamtertrag liegt höher als noch im Voranschlag 2011. Die wichtigsten 
Abweichungen betreffen: 
 
 Personalaufwand + Fr. 260‘000 
Die Entwicklung der Personalaufwendungen orientiert sich an den Vorgaben des Kantons 
Luzern, welcher für das Jahr 2012 mit einem Wachstum des Personalaufwandes von 2% 
rechnet. 
 
 Kosten Vormundschaftswesen + Fr. 82‘000 
Im Rahmen des vom Bund erlassenen neuen Kindes- und Erwachsenenschutzrechts ist ab 
2013 nicht mehr der Gemeinderat für die Anordnung und Kontrolle von vormundschaftli-
chen Massnahmen zuständig sondern eine regionale Fachbehörde. Die Arbeiten beginnen 
bereits im Herbst 2012 und haben für 2012 Kosten von Fr. 85‘000 zur Folge. Ab 2013 wird 
mit jährlich wiederkehrenden Kosten von rund Fr. 200‘000 gerechnet. 
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 Kosten Fürsorge + Fr. 510‘000 
Die Beiträge an die sozialen Einrichtungen nach SEG (Behinderteninstitutionen, Kinder- und 
Jugendheime, Heime für Massnahmenvollzug usw.) steigen. Ebenfalls muss aufgrund der 
aktuellen Fürsorgefälle mit sehr hohen Mehrkosten bei der wirtschaftlichen Sozialhilfe und 
der Alimentenbevorschussung gerechnet werden.  
 
 Ertrag Steuern + Fr. 210‘000 
Aufgrund der Steuerdaten vom August 2011 wird damit gerechnet, dass die ordentlichen 
Gemeindesteuern bei den natürlichen Personen im 2012 um gegen Fr. 1.0 Mio. höher sein 
werden als noch für 2011 budgetiert waren. Einbussen sind jedoch bei den juristischen 
Personen zu verzeichnen, da die Halbierung der Gewinnsteuern per 2012 aufgrund der 
kantonalen Steuergesetzrevision zu Steuerausfällen in der Höhe von rund Fr. 520‘000 füh-
ren wird. Gesamthaft wurden die Steuern 2012 mit Fr. 16.8 Mio. budgetiert. 
 
 
Konkrete Investitionsvorhaben 
Das Altersleitbild 2011 wurde vom Gemeinderat Ende Januar 2011 verabschiedet. Arbeiten 
zur Klärung der aktuellen Bedürfnisse und Möglichkeiten zur Realisierung von zusätzlichen 
Pflegeplätzen und bedürfnisgerechten Wohnformen im Alter haben den Handlungsbedarf 
sowie die Handlungsmöglichkeiten klar aufgezeigt. Die Planung des Zentrums Tschann 3. 
Etappe wird nun in diesem Bereich vorangetrieben. In der Finanzplanung sind Investitions-
kosten von rund Fr. 9 Mio. eingestellt. Der Hauptteil der Arbeiten wird in den Jahren 2013 
und 2014 anfallen. Für 2012 sind erste Planungsarbeiten im Umfang von Fr. 250‘000 vorge-
sehen. 
 
Um den ersten Teil des Raumbedarfs für die Integrative Förderung IF abzudecken, wird im 
2012 beim Schulhaus Dorf für Fr. 550‘000 ein Anbau mit zwei Gruppenräumen und einem 
Vorbereitungsraum realisiert. Weiter werden bestehende Schulräume durch flexible Ab-
trennelemente in Gruppenräume umgestaltet.  
 
Jahresziele 2012 des Gemeinderates 
Mit dem Bau der Kehrichtverbrennungsanlage RENERGIA in Root besteht die Möglichkeit 
einer Fernwärmenutzung für die Gemeinde Buchrain. Diese Chance einer Fernwärmenut-
zung wird aktiv unterstützt und vom Gemeinderat mit voller Kraft vorangetrieben. 
 
Auch gesellschaftliche Herausforderungen möchte der Gemeinderat aktiv angehen. Neu 
wird per 2012 die Schulsozialarbeit auf der Primarstufe eingeführt. Zudem hat er den Auf-
trag gegeben, aufzuzeigen, wie die Zukunftsperspektiven des Vereinswesens in Buchrain 
aussehen. Dabei sind insbesondere Fragen wie "Professionalisierung vs. Freiwilligenarbeit" 
oder "Entwicklung des Dorflebens im Hinblick des Bevölkerungswachstums und der gesell-
schaftlichen Entwicklung" zu beleuchten und Handlungsmöglichkeiten aufzuzeigen. Weiter 
ist dem Gemeinderat auch darzulegen, wie sich die Bevölkerungsstruktur durch die Entwick-
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lung Buchrains verändert und wie ein guter Mix erhalten werden kann. Dabei sind insbe-
sondere Fragen wie "Zunahme 65+" sowie "zunehmender Wegzug jüngerer Personen", 
etc. zu beleuchten. 
 
Der Gemeinderat will die Gemeinde aktiv gestalten, mit Visionen weiterführen und ausge-
wogene Entscheide fällen. Dies ist aus Finanzsicht mit dem vorliegenden Voranschlag 2012 
gewährleistet. Die weitere Entwicklung ist jedoch kritisch zu verfolgen. 
 
 
Gemeinde Buchrain 
Finanzen 
 
 
sig. sig. 
Patrick Bieri Oliver Furrer  
Finanzvorsteher Leiter Finanzen 
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3. Nettoausweis auf Basis Verwaltungsabteilungen 

Funktionale Gliederung Voranschlag 2012 Voranschlag 2011 Rechnung 2010 

 Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

       

0 Allgemeine Verwaltung 2'675'000 893'500 2'657'500 836'500 2'558'012 979'537 

 Nettoaufwand   1'781'500  1'821'000  1'578'475 

1 Öffentliche Sicherheit 771'800 384'400 635'800 302'400 604'037 343'497 

 Nettoaufwand   387'400  333'400  260'539 

2 Bildung 11'028'200 3'345'900 11'145'100 3'135'000 10'686'465 2'965'702 

 Nettoaufwand   7'682'300  8'010'100  7'720'763 

3 Kultur, Freizeit 393'800 127'400 374'900 128'200 366'019 112'427 

 Nettoaufwand   266'400  246'700  253'592 

4 Gesundheit 2'578'200 1'604'200 957'900 0 488'054 0 

 Nettoaufwand   974'000  957'900  488'054 

5 Soziales 7'575'300 2'110'700 8'250'600 3'262'600 8'687'275 3'640'098 

 Nettoaufwand   5'464'600  4'988'000  5'047'177 

6 Verkehr 1'191'300 302'300 1'200'800 288'700 1'141'656 306'984 

 Nettoaufwand   889'000  912'100  834'672 

7 Umwelt  
 und Raumordnung 

1'652'500 1'574'200 1'606'300 1'508'700 1'536'492 1'487'152 

 Nettoaufwand   78'300  97'600  49'339 

8 Volkswirtschaft 24'200 238'500 23'600 279'400 22'736 279'285 

 Nettoertrag 214'300   255'800  256'549  

9 Finanzen 1'558'400 18'527'200 1'486'500 18'326'400 8'470'727 24'446'792 

 Nettoertrag 16'968'800  16'839'900  15'976'065  

       

Total 29'448'700 29'108'300 28'339'000 28'067'900 34'561'475 34'561'475 

Ertragsüberschuss        

Aufwandüberschuss  340'400  271'100   

Total 29'448'700 29'448'700 28'339'000 28'339'000 34'561'475 34'561'475 

 
Der Nettoausweis auf Basis der Verwaltungsabteilungen erlaubt eine erste Kurzübersicht 
über den Voranschlag der Laufenden Rechnung 2012 gegenüber dem Voranschlag 2011 
und der Rechnung 2010. Beim Aufwand-/Ertragsüberschuss muss beachtet werden, dass 
dieser in der Rechnung 2010 nicht ausgewiesen wird, da die Gewinnverwendung 2010 
bereits in der Verwaltungsabteilung Finanzen verbucht wurde. 
 
Grössere Abweichungen sind in den Verwaltungsabteilungen Gesundheit und Soziales 
ersichtlich. Der Grund liegt in der Spezialfinanzierung Pflegewohngruppen Tschann. Ab dem 
Jahr 2012 wird die Pflegewohngruppe Tschann in der Verwaltungsabteilung  
Gesundheit ausgewiesen, bis anhin war die Pflegewohngruppe Tschann der Verwaltungsab-
teilung Soziales zugeteilt.  



Einwohnergemeinde Buchrain 9

Vergleich Artengliederung 

 

 

4. Vergleich Artengliederung 

Artengliederung Voranschlag 2012 Voranschlag 2011 Rechnung 2010 

Zusammenzug Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

       

3 Aufwand 29'448'700   28'339'000   34'561'475   

30 Personalaufwand 12'261'600   12'000'300   11'657'640   

31 Sachaufwand 2'979'700   2'961'500   2'649'026   

32 Passivzinsen 557'000   517'000   642'150   

33 Abschreibungen 1'102'300   952'900   1'216'279   

34 Anteile und Beiträge  
 ohne Zweckbindung 

7'000   7'000   6'847   

35 Entsch. an Gemeinwesen 2'633'700   2'995'600   2'697'859   

36 Eigene Beiträge 8'770'100   8'240'800   8'260'042   

37 Durchlaufende Beiträge 0  0  0   

38 Einlagen 191'100   261'300   6'017'121   

39 Interne Verrechnungen 946‘200   402‘600   1‘414‘512   

       

4 Ertrag   29'108'300   28'067'900   34'561'475 

40 Steuern   16'787'100   16'578'200   17'770'980 

41 Regalien- und  
 Konzessionen 

  237'100   278'000   277'727 

42 Vermögenserträge   529'300   673'800   4'451'753 

43 Entgelte   5'234'400   5'300'800   5'853'415 

44 Finanzausgleich   1'242'600   1'126'900   1'253'486 

45 Rückerstatt.  
 von Gemeinwesen 

  442'300   855'100   864'800 

46 Beiträge   3'530'300   2'774'300   2'642'801 

47 Durchlaufende Beiträge   0   0   0 

48 Entnahmen   159'000   78'200   32'000 

49 Interne Verrechnungen   946'200   402'600   1'414'512 

       

Total 29'448‘700 29'108‘300 28'339'000 28'067‘900 34'561‘475 34'561'475 

Ertragsüberschuss       

Aufwandüberschuss  340‘400  271'100   

Total 29'448‘700 29'448‘700 28'339'000 28'339'000 34'561‘475 34'561'475 

 
Beim Kontoplan der Gemeinden werden Aufwände und Erträge auf die jeweiligen Dienst-
stellen verbucht, ähnlich einer Kostenrechnung. Damit auch Kostenarten wie bspw. Perso-
nal-, Sachaufwand oder Abschreibungen gesamthaft ermittelt werden können, werden die 
Konten mit den Nummern der Artengliederung ergänzt. Die oben abgebildete Tabelle zeigt 
die Artengliederung des Voranschlages der Laufenden Rechnung 2012 im Vergleich zum 
Voranschlag 2011 und der Rechnung 2010.  
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5. Vergleich Dienststellen Funktionsgruppe 

Funktionale Gliederung Voranschlag 2012 Voranschlag 2011 Rechnung 2010 

Zusammenzug Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

       

0  Allgemeine  
  Verwaltung 

2'675'000 893'500 2'657'500 836'500 2'558'013 979'538 

0110 Legislative, Exekutive 141'900 27'000 114'800 40'000 64'504 48'150 

0120 Gemeinderat 630'700 6'900 555'800 0 546'176 0 

0200 Gemeindeverwaltung 1'826'800 750'500 1'907'600 688'800 1'878'280 820'616 

0900 Gemeindehaus 75'600 109'100 79'300 107'700 69'052 110'772 

       

1  Öffentliche  
  Sicherheit 

771'800 384'400 635'800 302'400 604'037 343'497 

1000 Vormundschafts- 
  wesen 

317'100 10'000 234'900 10'000 174'038 11'825 

1010 Betreibungsamt 51'100 900 44'600 900 48'872 683 

1020 Gewerbewesen 0 2'500 0 2'900 0 2'466 

1030 Grundbuch- /  
  Katasterwesen 

9'100 0 9'100 200 5'973 0 

1100 Polizeiposten 15'600 0 13'500 0 12'449 633 

1200 Friedensrichter 0 0 900 0 942 0 

1450 Feuerwehr (*SF) 326'000 326'000 283'400 283'400 317'821 317'821 

1510 Schiesswesen 100 0 200 0 80 0 

1600 Zivilschutz 52'800 45'000 49'200 5'000 43'862 10'069 

       

2  Bildung 11'028'200 3'345'900 11'145'100 3'135'000 10'686'465 2'965'702 

2000 Kindergarten 569'700 181'500 484'500 177'600 464'244 186'579 

2100 Primarschule 3'485'100 1'482'700 3'437'700 1'327'500 3'515'018 1'253'447 

2131 Sek. Stufe I 2'662'400 1'043'300 2'948'100 979'600 2'721'642 909'484 

2140 Musikschule 798'200 412'000 784'000 390'300 716'181 330'757 

2170 Schulliegenschaften 871'300 99'400 856'500 108'100 779'290 96'639 

2180 Schulverwaltung, 
  Rektorat 

922'600 30'000 916'800 29'400 874'206 27'700 

2190 Volksschule, nicht 
  Aufteilbares 

172'600 12'000 174'100 12'500 132'105 12'904 

2195 Tagesstrukturen 120'800 85'000 126'300 110'000 81'903 109'341 

2200 Sonderschulung/ 
  Schuldienste 

961'500 0 938'600 0 995'876 38'850 

2500 Kantons- und  
  Mittelschulen 

464'000 0 478'500 0 406'000 0 
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Funktionale Gliederung Voranschlag 2012 Voranschlag 2011 Rechnung 2010 

Zusammenzug Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

       

3  Kultur, Freizeit 393'800 127'400 374'900 128'200 366'019 112'427 

3000 Kulturförderung 60'700 0 60'500 0 64'264 0 

3010 Schul- und  
  Gemeindebibliothek 

186'100 107'600 181'700 105'400 166'220 105'041 

3200 Massenmedien 33'200 0 31'200 0 31'450 0 

3300 Parkanlagen/ 
  Spielplätze 

76'600 19'800 73'800 19'800 73'493 7'386 

3400 Sport 12'500 0 7'700 3'000 16'679 0 

3500 Übrige  
  Freizeitgestaltung 

24'700 0 20'000 0 13'912 0 

       

4  Gesundheit 2'578'200 1'604'200 957'900 0 488'054 0 

4100 Pflegeheime 629'100 0 678'000 0 192'994 0 

4150 Pflegewohngruppen  
  (*SF) 

1'604'200 1'604'200 0 0 0 0 

4400 Krankenpflege 284'000 0 219'500 0 234'685 0 

4500 Krankheits- 
  bekämpfung 

13'800 0 13'800 0 14'682 0 

4600 Schulgesund- 
  heitsdienst 

38'600 0 40'100 0 39'237 0 

4900 Übriges  
  Gesundheitswesen 

8'500 0 6'500 0 6'456 0 

       

5  Soziales 7'575'300 2'110'700 8'250'600 3'262'600 8'687'275 3'640'098 

5200 Krankenversicherung 582'900 0 579'300 0 562'407 0 

5300 Ergänzungsleistungen 1'725'200 0 1'691'600 0 1'660'375 0 

5310 Familienaus- 
  gleichskasse 

18'300 0 18'200 0 15'476 0 

5400 Jugendschutz 272'500 22'000 224'500 14'500 200'183 10'000 

5410 Tageseltern- 
  vermittlung 

90'500 35'700 94'100 33'600 114'106 35'222 

5600 Sozialer  
  Wohnungsbau 

2'000 0 5'000 0 0 0 

5750 Pflegewohngruppen 
  (*SF) 

0 0 1'557'500 1'557'500 1'559'220 1'559'220 

5800 Allgemeine Fürsorge 1'366'200 0 1'248'500 0 1'276'225 0 

5810 Gesetzliche Fürsorge 2'840'000 1'870'000 2'170'000 1'384'000 2'609'569 1'835'172 

5815 Mutterschaftsbeihilfe 80'000 40'000 80'000 40'000 71'447 38'421 

5821 Alimentenbevor- 
  schussung 

192'000 62'000 202'000 152'000 212'574 83'491 

5822 Alimenteninkasso 81'000 81'000 81'000 81'000 77'414 78'375 

5830 Sozialdienst 316'700 0 290'900 0 291'641 198 

5840 Arbeitslosen- 
  versicherung 

0 0 0 0 4'639 0 

5900 Hilfsaktionen 8'000 0 8'000 0 32'000 0 
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Funktionale Gliederung Voranschlag 2012 Voranschlag 2011 Rechnung 2010 

Zusammenzug Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

       

6  Verkehr 1'191'300 302'300 1'200'800 288'700 1'141'656 306'984 

6200 Gemeindestrassen 394'800 277'300 405'700 264'700 354'372 282'603 

6210 Schnee- und Glatt-  
  eisbekämpfung 

42'700 0 32'800 0 59'128 0 

6220 Strassenbeleuchtung 58'000 0 48'700 0 41'669 0 

6240 Parkplätze 8'000 0 8'000 0 0 0 

6500 Regionalverkehr 687'800 25'000 705'600 24'000 686'487 24'381 

       

7  Umwelt und  
  Raumordnung 

1'652'500 1'574'200 1'606'300 1'508'700 1'536'492 1'487'153 

7150 Siedlungsent- 
  wässerung (*SF) 

935'600 935'600 937'000 937'000 959'008 959'008 

7200 Abfallbeseitigung 0 700 0 0 0 0 

7250 Abfallbeseitigung  
  (*SF) 

592'400 592'400 528'200 528'200 470'783 470'783 

7400 Bestattungswesen 41'600 14'000 52'900 14'000 36'208 14'534 

7500 Gewässer- 
  verbauungen 

8'300 0 8'100 0 4'587 0 

7700 Naturschutz 21'600 0 13'600 0 4'026 0 

7801 Übriger Umweltschutz 3'100 3'500 3'100 0 3'888 12'426 

7802 Hundetoiletten 16'400 25'000 16'000 26'500 17'415 26'380 

7803 Kadaverbeseitigung 5'000 0 5'000 0 3'000 0 

7804 Feuerungskontrolle 3'000 3'000 3'000 3'000 2'030 4'022 

7900 Raumordnung 25'500 0 39'400 0 35'546 0 

              

8  Volkswirtschaft 24'200 238'500 23'600 279'400 22'737 279'286 

8000 Landwirtschaft 13'400 0 13'100 0 12'324 0 

8200 Jagd 0 1'400 0 1'400 0 1'409 

8300 Tourismus 100 0 100 0 50 150 

8400 Industrie,  
  Gewerbe, Handel 

10'700 0 10'400 0 10'363 0 

8600 Energie 0 237'100 0 278'000 0 277'727 
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Funktionale Gliederung Voranschlag 2012 Voranschlag 2011 Rechnung 2010 

Zusammenzug Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

       

9  Finanzen 1'558'400 18'527'200 1'486'500 18'326'400 8'470'727 24'446'792 

9000 Gemeindesteuern 323'000 15'520'600 317'000 15'282'200 514'060 16'185'780 

9010 Andere Steuern 3'000 1'342'000 2'000 1'365'000 3'636 1'657'524 

9200 Finanzausgleich 0 1'242'600 0 1'126'900 0 1'253'486 

9400 Kapital- und  
  Zinsendienst 

518'500 60'700 504'000 61'800 625'872 77'513 

9410 Liegenschaften FV 58'400 353'300 56'500 482'500 93'624 4'245'948 

9413 Waldungen 2'500 0 2'000 0 1'345 0 

9900 Abschreibungen 653'000 0 605'000 0 545'399 0 

9910 Allgemeine  
  Personalkosten 

0 0 0 0 994'541 994'541 

9950 Vorfinanzierungen 0 8'000 0 8'000 0 32'000 

9990 Abschluss 0 0 0 0 5'692'250 0 

       

Total 29'448'700 29'108'300 28'339'000 28'067'900 34'561'475 34'561'475 

Ertragsüberschuss       

Aufwandüberschuss  340'400  271'100   

Total 29'448'700 29'448'700 28'339'000 28'339'000 34'561'475 34'561'475 

 
Rappen sind ausgeblendet 
*SF = Spezialfinanzierung 
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6. Allgemeines  

Rechnungslegung 
Die Rechnungsführung der Gemeinde Buchrain basiert auf den Vorgaben gemäss  
§§ 69 ff. des kantonalen Gemeindegesetzes (in Kraft seit 1. Januar 2005) sowie den Be-
stimmungen der Gemeindeordnung vom 22. Januar 2007. Im Weiteren kommt das harmo-
nisierte Rechnungsmodell (HRM) – revidierte Version vom 30. Juni 2010 – zur Anwendung. 
Die überarbeiteten Finanzhaushaltsbestimmungen haben gemäss Ver-ordnung über den 
Finanzhaushalt der Gemeinden vom 9. November 2004 (in Kraft seit  
1. Januar 2005) verbindlichen Charakter. Die Rechnungsführung hat eine vollständige, 
klare, wahre und genaue Übersicht über die Haushaltsführung, das Vermögen und die 
Schulden des Gemeinwesens zu vermitteln. 
 
Bevölkerungsentwicklung 
In der nachfolgenden Grafik wird die Einwohnerentwicklung der Jahre 2005 bis 2010 und 
die erwartete Entwicklung der Jahre 2011 bis 2016 aufgezeigt.  
 

 
 
Das Bevölkerungswachstum im Jahr 2009 und das voraussichtliche Bevölkerungswachstum 
im Jahr 2011 sind auf die rege Bautätigkeit in den vergangenen Jahren zurückzuführen. Ab 
dem Jahre 2012 beabsichtigt der Gemeinderat die Zunahme der Einwohner mittels Regulie-
rung der jährlich freigegebenen Wohneinheiten bei Neubauten auf ca. 35 Wohneinheiten 
beziehungsweise ca. 90 Personen pro Jahr zu begrenzen. 
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Personalaufwand 
Der Gemeinderat übernimmt bei der Budgetierung des Personalaufwandes die Vorgaben 
des Kantons Luzern. Für das Jahr 2012 wird mit einem Wachstum des Personalaufwandes 
von 2% gerechnet. Lohnerhöhungen werden in lineare sowie in individuelle Komponenten 
aufgeteilt. Als Folge des stetigen Wachstums der Gemeinde sowie aufgrund von zusätzli-
chen Aufgaben und Vorhaben ist zudem eine geringe Erhöhung der Stellenprozente bei den 
Pflegewohngruppen Tschann (ab 2012) und im Sozialamt (umgesetzt per März 2011) von je 
20 Stellenprozenten budgetiert.  
 
Die verrechneten Sozialleistungen bei der Bildung sind seit 1. Januar 2010 durch den Sanie-
rungsbeitrag an die kantonale Pensionskasse LUPK im Umfang von rund Fr. 55‘000 zusätz-
lich belastet. 
 
Pflegewohngruppe Tschann 
Aufgrund der Empfehlung der Regierungsstatthalter der Ämter Hochdorf und Luzern, wird 
ab dem Jahr 2012 die Spezialfinanzierung Pflegewohngruppe Tschann in der Verwaltungs-
abteilung Gesundheit (4150) ausgewiesen. Bis Ende 2011 ist die Pflegewohngruppe 
Tschann der Verwaltungsabteilung Soziales (5750) zugeteilt.  
 
Grundsatzes der Stetigkeit 
Ein Grundsatz der Rechnungsführung ist die Stetigkeit. Dieser Grundsatz besagt, dass jeder 
Rechnungsabschluss bezüglich Inhalt, Bewertung, Gliederung und Vergleichbarkeit stets 
nach den gleichen Grundsätzen aufgestellt und vergleichbar gemacht werden soll.  
 
Im Voranschlag 2011 waren die Sozialleistungen des Lehrpersonals in der Dienststelle 9910 
„Allgemeine Personalkosten“ budgetiert. Die Zuordnung auf die einzelnen Dienststellen im 
Bereich Bildung erfolgte anhand budgetierter internen Verrechnungen. Im Jahr 2011 wurde 
die Verbuchungsweise dahingehend geändert, als dass die Sozialleistungen des Lehrperso-
nals neu direkt den einzelnen Dienststellen belastet werden. Um eine effektive Budgetkon-
trolle trotz veränderter Buchungsweise vornehmen zu können und um einen Vergleich der 
Voranschläge 2011 und 2012 zu ermöglichen, wurde der Voranschlag 2011 der aktuellen 
Buchungsweise angepasst. Der sichtbare Nettoeffekt in der Artengliederung 2011 ist eine 
Verringerung der Positionen 39 „Interne Verrechnungen“ und 49 „Interne Verrechnungen“ 
von je Fr. 1‘043‘400. 
 
Interne Verrechnungen für Verwaltungskosten werden bis und mit dem Jahr 2011 anhand 
der Arten 352 und 452 vorgenommen. Ab dem Jahr 2012 werden interne Verrechnungen 
für Verwaltungskosten neu anhand der Arten 390, 394, 395 und 490, 494, 495 vorge-
nommen. In der Artengliederung ist aufgrund dieses Sachverhaltes eine Verschiebung von 
den Arten 352 und 452 (jeweils Reduktion) auf die Arten 390, 394, 395 und 490, 494, 495 
(jeweils Erhöhung) im Total von zirka Fr. 500‘000 eingetreten. 
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Erläuterungen zu den Detailpositionen 
Im Rahmen dieser Botschaft sind die wichtigsten Abweichungen auf Stufe der jeweiligen 
Dienststellen kommentiert. Die detaillierte funktionale Gliederung des Voranschlags sowie 
der Investitionsrechnung, in welcher die budgetierten Werte der einzelnen Konti ersichtlich 
sind, können auf der Gemeindeverwaltung eingesehen oder im Bedarfsfall bezogen wer-
den. 
 
Unsicherheiten bezogen auf die zukünftige Entwicklung 
Dieser Voranschlag sowie der Finanz- und Aufgabenplan kann bestimmte, in die Zukunft 
gerichtete Aussagen enthalten, die auf den gegenwärtigen Annahmen und Prognosen des 
Gemeinderates beruhen. Verschiedene bekannte und unbekannte Risiken, Ungewissheiten 
und andere Faktoren können dazu führen, dass die tatsächlichen Ereignisse, die Finanzlage, 
die Entwicklung und somit die Jahresergebnisse der Gemeinde wesentlich von den hier 
gegebenen Einschätzungen abweichen. 
 
 
Kontaktadresse 
Gemeinde Buchrain 
Abteilung Finanzen 
Hauptstrasse 18 
6033 Buchrain 
 
Telefon: 041 444 20 30 
E-Mail: finanzen@buchrain.ch 
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7. Kommentar zur Laufenden Rechnung 

 A/E VO 2012 VO 2011 RE 2010 

0 / Allgemeine Verwaltung A 1‘781‘500 1‘821‘000 1‘578‘475 

 
0110 / Legislative, Exekutive 
Im Jahr 2012 finden Gesamterneuerungswahlen der Gemeindebehörden (Gemeinderat, 
Rechnungs-, Bildungs- und Bürgerrechtskommission sowie Urnenbüro) statt. Die im Ver-
gleich zu Nichtwahljahren entstehenden Mehraufwendungen von gegen Fr. 30‘000 schla-
gen sich einerseits bei den Kommissionsentschädigungen für das Urnenbüro als auch bei 
der Beschaffung von Stimmrechtsausweisen, Druck von Wahlzetteln sowie bei den Porti 
nieder. Zusätzlich zu den ordentlichen Gemeindegeschäften wie Rechnung und Voranschlag 
sind weitere Abstimmungsbotschaften absehbar.  
 
0120 / Gemeinderat 
Nebst den um rund Fr. 10‘000 höheren Verbandsbeiträgen an den VLG Verband Luzerner 
Gemeinden und LuzernPlus sind Anpassungen bei den Besoldungen des Gemeinderates 
gemäss Besoldungsverordnung von rund Fr. 40‘000 budgetiert. Darin sind generelle Erhö-
hungen gemäss Kanton, Anstiege im Lohnband sowie Anpassungen aufgrund der neuen 
Legislatur 2012–2016 (höhere Erfahrungsstufen) berücksichtigt. 
 
0200 / Gemeindeverwaltung 
 Personalaufwand 
In der Gemeindeverwaltung wurden im vergangenen Jahr insgesamt drei Stellen neu be-
setzt. Der dadurch realisierte Mutationsgewinn (Einstellung Arbeitskräfte mit tieferer Lohn-
einreihung) führt zu einer Abnahme von Fr. 14‘000 beim Personalaufwand. 
 
 Anschaffungen Mobilien, Maschinen 
Nachdem im Voranschlag 2011 die einmalige Ausarbeitung eines Corporate Designs budge-
tiert war, wurde für 2012 wiederum mit Aufwendungen in Rahmen der Vorjahre budge-
tiert. Das Budget von Fr. 14‘000 beinhaltet einen Ausbau der Homepage sowie Ersatzinves-
titionen im EDV-Bereich. 
 
Im Jahr 2011 hat die Einwohnergemeinde Buchrain zwei neue EDV-Systeme eingeführt. Im 
Bereich der Steuern wurde gemäss dem kantonalen Projekt LuTax auf das System NEST 
migriert. In der Buchhaltung wird zurzeit das System GeSoft der Firma RUF Informatik AG, 
welches die Einwohnergemeinde Buchrain über den Verein Interessen Gemeinschaft Ge-
meindeInformatik (IGGI) bezog, durch die Gemeindefachlösung der Dialog Verwaltungs-
Data AG abgelöst. Infolge diesen Umstellungen verringern sich die Kosten im Bereich EDV 
jährlich um gegen Fr. 30‘000.  
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 A/E VO 2012 VO 2011 RE 2010 

1 / Öffentliche Sicherheit A 387‘400 333‘400 260‘539 

 
1000 / Vormundschaftswesen 
Im Rahmen des vom Bund erlassenen neuen Kindes- und Erwachsenenschutzrechts ist ab 
dem Jahre 2013 nicht mehr der Gemeinderat als Vormundschaftsbehörde für die Anord-
nung und Kontrolle von vormundschaftlichen Massnahmen zuständig. An dessen Stelle tritt 
eine regionale Fachbehörde. Die Vorbereitungsarbeiten beginnen bereits im Jahr 2012 was 
einerseits Mehraufwand in der Verbandsleitung des Gemeindeverbandes Amtsvormund-
schaft Luzern-Land mit sich bringt (Projektkosten Fr. 20‘000) und andererseits muss die 
neue Fachbehörde bereits ab Herbst 2012 ihre Tätigkeit aufnehmen um ab 1. Januar 2013 
voll funktionsfähig zu sein (Umsetzungskosten Fr. 66‘000). Dies führt zu Mehrkosten 2012 
in der Grössenordnung von Fr. 85‘000. In Zukunft betragen die jährlich wiederkehrenden 
Mehrkosten dieser Gesetzesänderung rund Fr. 200‘000. 
 
1100 / Polizeiposten 
Seit 2009 wird eine private Sicherheitsfirma über das Wochenende zur Vorbeugung und 
Bekämpfung von Littering, Nachtruhestörungen und Vandalismus eingesetzt. Diese Mass-
nahme wird weitergeführt, da die Ergebnisse durchwegs positiv sind und ein Rückgang der 
Störungen über das Wochenende zu verzeichnen ist. Leider hat sich gezeigt, dass es not-
wendig ist, vor Feiertagen oder während den Schulferien die Sicherheitsfirma zusätzlich 
situationsgerecht einzusetzen. Insgesamt wird 2012 mit Kosten von Fr. 15‘600 gerechnet. 
Gegen Täter, die ermittelt werden können, erfolgt eine Verzeigung und die verursachten 
Schäden werden diesen in Rechnung gestellt. 
 
1450 / Feuerwehr (Spezialfinanzierung) 
Das Budget rechnet für die Spezialfinanzierung Feuerwehr mit einem geringen Aufwand-
überschuss von Fr. 29‘500. Diese werden durch eine Entnahme aus den Rückstellungen 
gedeckt.  
 
Neu ist 2012 vorgesehen, in der Fahrzeughalle für Fr. 13‘000 eine Zwischenebene und ein 
Gestell einzubauen. Mit dieser Lösung kann Material sauber und effizient gelagert werden. 
Mit dieser Lösung wird ein schneller Zugriff gewährleistet. 
 
Elementareinsätze nehmen bekanntlich zu und gewinnen immer mehr an Bedeutung. Daher 
muss sich die Feuerwehr materiell und ausbildungsmässig bewegen. Für den schnellen 
Einsatz an mehreren Einsatzorten braucht es diverse Kleinwerkzeuge und Verbauungsmate-
rial. Es ist vorgesehen fünf Werkzeugmodule, Verbauungsmaterial sowie Transportgebinde 
im Betrag von Fr. 15‘000 anzuschaffen.  
 
Ebenfalls für Fr. 15‘000 wird im 2012 im Rahmen des Sanierungskonzeptes eine weitere 
Sanierungsetappe für den Unterhalt der Hydranten realisiert. 
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 A/E VO 2012 VO 2011 RE 2010 

2 / Bildung A 7‘682‘300 8‘010‘100 7‘720‘763 

 
Im Bildungsbereich gibt es auf das Jahr 2012 bei den Finanzierungen verschiedene System-
wechsel. Zum einen wurde der Kantonsbeitrag an die Gemeinden für die Volksschule um 
2,5%-Punkte auf 25% erhöht und zum anderen wird bei der Sonderschulung von den 
Gemeinden nicht mehr ein Schulgeldbeitrag pro Schüler verlangt, sondern neu ein solidari-
scher pro Kopf Beitrag pro Einwohner berechnet. Die Erhöhung des kantonalen Kostentei-
lers wirkt sich mit Fr. 250‘000 positiv aus. 
 
Auf das Schuljahr 2012/13 wird die zweite Phase der Integrativen Förderung eingeführt, das 
heisst bei der 3. bis 6. Primarklasse. Im Gegenzug werden keine neuen Schüler für die Sepa-
rative Förderung in Kleinklassen nach Ebikon geschickt, wodurch Kosten für diese externe 
Schulung entfallen. Diese gegenseitigen Effekte wirken sich auf das Bildungsbudget 2012 in 
etwa neutral aus. 
 
2000 / Kindergarten 
Im Jahr 2012 ist die Integrative Förderung im Kindergarten vollumfänglich eingeführt. Daher 
ist die Besoldung für die IF-Lehrpersonen im Kindergarten in der Höhe von Fr. 80‘000 für 
das ganze Jahr im Budget eingerechnet. Im Jahr 2011 waren nur fünf Monate berücksich-
tigt. 
 
2131 / Sek. Stufe I 
Da eine grosse Gruppe von Sek D Schülern, welche die Kleinklasse in Ebikon besuchte, ihre 
Schulzeit beendet hat, entfallen diese externen Kosten und entlasten das Budget der Se-
kundarstufe um Fr. 260‘000.  
 
2195 / Tagesstrukturen 
Bei den Tagesstrukturen wird von einer gleichbleibenden Auslastung und Kostenstruktur 
ausgegangen. Für das Jahr 2012 entfällt jedoch die Anschubfinanzierung des Bundes von 
Fr. 25‘000. 
 
2200 / Sonderschulung – Schuldienste  
Trotz des Systemwechsels bei der Sonderschulung (pro Kopf Beitrag statt Schulgeld für 
Sonderschüler) hat die Gemeinde Buchrain einen in etwa gleichbleibenden Betrag von Fr. 
961‘500 für die Sonderschulung zu bezahlen. 
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 A/E VO 2012 VO 2011 RE 2010 

3 / Kultur, Freizeit A 266‘400 246‘700 253‘592 

 
Der Bereich Kultur wächst mit einer Kostenzunahme von 5%, d.h. lediglich Fr. 19‘000 nur 
minim. Bei den Beiträgen an Vereine und Institutionen wurden keine Kürzungen vorge-
nommen. 
 
3000 / Archivdienst 
Das Gemeindearchiv bedarf einer regelmässigen Bewirtschaftung. Dazu wird im Rhythmus 
von zwei Jahren aushilfsweise ein Archivar engagiert. Dieser kommt 2012 wieder zum 
Einsatz und kostet Fr. 15‘000.  
 
3200 / Massenmedien 
Der Bueri-Spiegel soll durch ein sanftes Re-Design besser im Rontaler wahrgenommen wer-
den. Am bisherigen Konzept und den Kosten von Fr. 20‘000 wird jedoch 2012 festgehalten.  
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 A/E VO 2012 VO 2011 RE 2010 

4 / Gesundheit A 974‘000 957‘900 488‘054 

 
Neu wird die Position 4150 Pflegewohngruppen als Spezialfinanzierung nicht mehr im 
Bereich Soziales (5750) sondern im Bereich Gesundheit ausgewiesen. Daher entsteht eine 
wesentlich höhere Aufwand- und Ertragssumme. Da es sich bei den Pflegewohngruppen 
um eine Spezialfinanzierung handelt, bleibt der Nettoaufwand in praktisch gleicher Höhe 
wie im Budget 2011. 
 
4100 / Pflegeheime 
Die Einführung der neuen Pflegefinanzierung erfolgte per 1. Januar 2011. Dabei dürfen den 
Bewohnerinnen und Bewohnern nebst den Aufenthalts- und Betreuungskosten noch maxi-
mal 20% des höchsten vom Bundesrat festgelegten Pflegebeitrages der Krankenversicherer 
belastet werden. Die nach Abzug des Beitrags der Krankenversicherer verbleibenden unge-
deckten Pflegekosten sind durch das zuständige Gemeinwesen zu übernehmen. Aufgrund 
ersten Erfahrungen im laufenden Jahr, basierend auf dem Stand per 31. August 2011, 
wurden Kosten von Fr. 629‘000 (im Rahmen von 2011) budgetiert. Höhere Pflegebedürftig-
keit, Neueintritte, Todesfälle usw. sind nicht voraussehbar und können zu entsprechenden 
Abweichungen führen. 
 
4150 / Pflegewohngruppen (Spezialfinanzierung) 
Die Budgetierung erfolgte aufgrund der Erfahrungswerte der Vorjahre. Es wird eine ausge-
glichene Gesamtrechnung auf Basis der Kostenrechnung angestrebt. 
 
4400 / Krankenpflege 
Die Budgetierung der Fr. 255‘000 erfolgte aufgrund der Angaben der Spitex Rontal plus. 
Hier wird insgesamt mit höheren Aufwendungen von Fr. 60‘000 gegenüber dem Vorjahr 
gerechnet. Einerseits aufgrund der steigenden Nachfrage nach Spitex-Leistungen (nach dem 
Grundsatz ambulant vor stationär), andererseits sind die Auswirkungen der allfälligen Nach-
frage nach Akut- und Übergangspflege schwierig abzuschätzen, ebenso die Beiträge an die 
Restfinanzierung für private Spitex-Anbieter. Neu ist geplant, für das gesamte Einzugsgebiet 
der Spitex Rontal plus (10 Gemeinden mit insgesamt 35‘000 Einwohner/innen) eine Kontakt 
und Anlaufstelle für das Alter zu schaffen. Der Anteil für unsere Gemeinde wird sich auf-
grund der Pro-Kopf-Beiträge auf ca. Fr. 20‘000 belaufen. 
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 A/E VO 2012 VO 2011 RE 2010 

5 / Soziales A 5‘464‘600 4‘988‘000 5‘047‘177 

 
Neu wird die Position 5750 Pflegewohngruppen als Spezialfinanzierung nicht mehr im 
Bereich Soziales sondern im Bereich Gesundheit (4150) ausgewiesen. Daher entsteht eine 
tiefere Aufwand- und Ertragssumme. Hingegen steigt der Nettoaufwand um Fr. 480‘000 
gegenüber dem Budget 2011. Diverse Aufwendungen sind gebundene Ausgaben und 
abhängig von Beiträgen an Dritte (Kanton, Gemeindeverbände, usw.) sowie der Anzahl 
Fürsorgefälle. Je nach Entwicklung der wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Situation 
können in den Bereichen Wirtschaftliche Sozialhilfe, Mutterschaftsbeihilfe und Alimenten-
bevorschussung entsprechende Abweichungen entstehen, welche sich weiter negativ oder 
allenfalls auch positiv auf die Gemeindefinanzen auswirken. 
 
5200 / Krankenversicherung; 5300 / Ergänzungsleistungen;  
5310 / Familienausgleichskasse 
Diese Positionen wurden aufgrund den Angaben des Kantons budgetiert und haben Mehr-
aufwendungen von Fr. 38‘000 zur Folge. 
 
5400 / Jugendschutz 
Auf das Schuljahr 2012/13 wird die Schulsozialarbeit auf der Primarstufe eingeführt. Dieses 
Angebot wird das Budget jährlich mit rund Fr. 45‘000 zusätzlich belasten. An diese Kosten 
leistet der Kanton einen zusätzlichen Beitrag von Fr. 14‘500. Aufgrund der unterjährigen 
Einführung sind die Kosten (inkl. Initialkosten) für 2012 mit Fr. 23‘000 veranschlagt. Die Men-
ge und Komplexität der Beratungsfälle erfordert auch administrativ eine rationellere Verarbei-
tung, was die Anschaffung einer entsprechenden Branchensoftware erfordert. Der Kostenan-
teil für unsere Gemeinde beläuft sich auf Fr. 9‘500. Die gesamten Aufwendungen für die 
Jugendarbeit der jufa - Fachstelle für Jugend und Familie belaufen sich 2012 auf netto Fr. 
250‘000. 
 
5410 / Tageselternvermittlung 
Die Tageselternvermittlungsstelle wird gemeinsam durch die Gemeinden Buchrain, Dierikon, 
Ebikon, Gisikon und Root betrieben. Die Federführung obliegt unserer Gemeinde. Die Budge-
tierung erfolgte in Anlehnung an das Budget 2011. Derzeit erfolgt eine Neuorganisation der 
Stelle, wir gehen von gleichbleibenden Kosten von netto Fr. 55‘000 aus. 
 
5800 / Allgemeine Fürsorge 
Die Beiträge an die sozialen Einrichtungen nach SEG (Behinderteninstitutionen, Kinder- und 
Jugendheime, Heime für Massnahmenvollzug usw.) sind nach Angaben des Kantons budge-
tiert und haben Mehraufwendungen von Fr. 118‘000 zur Folge. 
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5810 / Gesetzliche Fürsorge; 5821 / Alimentenbevorschussung 
Diese Positionen wurden aufgrund der letzten zwei Jahre und des laufenden Jahres bei der 
Aufwand- wie bei der Ertragsseite gesamthaft auf höherem Niveau – jedoch vorsichtig 
zurückhaltend – budgetiert. Aufgrund der aktuellen Situation muss mit Mehrkosten in der 
Höhe von ca. Fr. 264‘000 gerechnet werden. Je nach Entwicklung der allgemeinen Wirt-
schaftslage in den kommenden Monaten können grössere Abweichungen entstehen. Auch 
können Zu- und Wegzüge bei der Bevölkerung sowie abgeschlossene oder neu zu errich-
tende Fürsorgefälle zu entsprechenden Verschiebungen führen. 



Einwohnergemeinde Buchrain 24

Kommentar zur Laufenden Rechnung 

 

 

 A/E VO 2012 VO 2011 RE 2010 

6 / Verkehr A 889‘000 912‘100 834‘672 

 
6200 / Gemeinde- und öffentliche Strasse 
Die Aufwendungen für Gemeinde- und öffentliche Strassen bleiben praktisch unverändert. 
Bei der Schneeräumung wurden die klimatischen Veränderungen berücksichtigt. Die zwei 
SBB-Tageskarten werden trotz Preiserhöhung der SBB zum selben Preis angeboten. Dieser 
beträgt Fr. 35 für Einwohner von Buchrain und Fr. 45 für auswärtige Personen. Im Gebiet 
Reuss wird nach den erfolgten Abschlussarbeiten Rontaltunnel und Autobahnzubringer die 
Beschilderung der Wanderwege ergänzt. 
 
6210 / Schneeräumung und Glatteisbekämpfung 
Durch die klimatischen Veränderungen in den letzten Jahren erfolgte ein grösserer Aufwand 
in der Schneeräumung und Glatteisbekämpfung. Die Mehraufwendungen für Arbeitsaus-
führung, Splitt- und Salzlieferungen sind mit effektiven Durchschnittswerten der letzten 
Jahre im Umfang von Fr. 42‘700 budgetiert. 
 
6500 / Regionalverkehr 
Die Gemeinden beteiligen sich gemäss dem Gesetz über den öffentlichen Verkehr am Auf-
wand Verkehrsverbund Luzern mit 50% wie folgt: 
- Beiträge für den öffentlichen Verkehr 
- Beiträge an Tarifverbund 
- Verwaltungsaufwand 
- Infrastrukturmassnahmen. 
 
Der Verteilschlüssel berücksichtigt die Einwohnerzahl und die Haltestellenabfahrten. Seit 
2009 besteht im öffentlichen Regionalverkehr eine Restanz an Gemeindebeiträgen in der 
Höhe von Fr. 9.7 Mio. Diese Restanz wird während einer Übergangszeit von drei Jahren 
(2010, 2011, 2012) abgetragen und den Gemeinden zusätzlich in Rechnung gestellt. Die 
Kosten belaufen sich auf Fr 601‘500 beim öffentlichen Verkehr, Fr. 6‘500 beim Fahrdienst 
für Behinderte und Fr. 45‘000 bei der Restanz. Der Defizitbeitrag an den Nachtsternbus 
beträgt Fr. 4‘000. Die Budgetierung für den öffentlichen Verkehr erfolgte anhand der vom 
Verkehrsverbund im Juni 2011 zugestellten Unterlagen. 
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 A/E VO 2012 VO 2011 RE 2010 

7 / Umwelt und Raumordnung A 78‘300 97‘600 49‘339 

 
Die beiden Hauptbereiche in der Umwelt und Raumordnung sind die Siedlungsentwässe-
rung und Abfallbeseitigung. Diese müssen in einer Spezialfinanzierung geführt werden und 
sind somit kostenneutral. Die Gebühren bleiben unverändert. Die restlichen Positionen sind 
wie in den vorangegangen Jahren budgetiert und erfahren keine grossen Änderungen. 
 
7150 / Siedlungsentwässerung (Spezialfinanzierung) 
Im Jahr 2011 wurde die Kostenanalyse im Bereich der Siedlungsentwässerung überarbeitet. 
Für die langfristige Betrachtung der Finanzierung waren einige Einschätzungen künftiger 
Geschehnisse notwendig. Sowohl die künftige Entwicklung der Gemeinde (Einnahmen 
durch Anschlussgebühren, Frischwasserverbrauch, zusätzlich versiegelte Fläche usw.), als 
auch die Kosten der künftigen Massnahmen (Lebensdauer der Anlagen, Kostenteuerung, 
Ausbau der Anlagenkapazität usw.) mussten prognostiziert werden. Mit der Kostenanalyse 
wird das Verursacher- wie auch das Kostendeckungsprinzip umgesetzt. Es wird dadurch 
gewährleistet, dass den einzelnen Benützern wirklich nur die im Bereich der Siedlungsent-
wässerung verursachten Kosten in Rechnung gestellt werden. Gleichzeitig wird aber auch 
die Finanzierung der gesamten Infrastruktur nachhaltig sichergestellt. Gemäss den erarbeite-
ten Unterlagen ist für das Jahr 2012 keine Erhöhung der Gebühren notwendig. 
 
7250 / Abfallbeseitigung (Spezialfinanzierung) 
Die Gebühren in der Abfallbeseitigung bleiben auch im Jahr 2012 unverändert. Vorgesehen 
ist, dass die gemeindeeigenen Sammelstellen in Zusammenarbeit mit REAL (Recycling, Ent-
sorgung, Abwasser Luzern) für Fr. 100‘000 umgestaltet werden und so die Zugänglichkeit 
verbessert wird. 
 
7700 / Naturschutz 
Im Rontal wurde ein Vernetzungsprojekt nach der Öko-Qualitätsverordnung realisiert. Sämt-
liche Rontaler-Gemeinderäte (Honau, Gisikon, Root, Dierikon, Ebikon, Buchrain) waren 
bereit, ein solches Projekt gemeinsam zu realisieren. Die Öko-Qualitätsverordnung hat zum 
Ziel, eine regional-typische Vielfalt an Pflanzen und Tieren zu fördern. In Vernetzungsprojek-
ten werden die ökologische Ausgleichsflächen (öAF) so platziert, dass günstige Bedingun-
gen für die Entwicklung und Verbreitung von Tieren und Pflanzen entstehen. Das Projekt ist 
mit Kosten von rund Fr. 12‘000 verbunden. 
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 A/E VO 2012 VO 2011 RE 2010 

8 / Volkswirtschaft E 214‘300 255‘800 256‘549 

 
Der Bereich Volkswirtschaft beinhaltet die Bereiche Landwirtschaft, Jagd, Tourismus, Indust-
rie, Gewerbe, Handel und Energie. Auf die Erträge hat vor allem der Bereich Energie Aus-
wirkung. 
 
8600 / Energie 
Ab dem 1. Januar 2010 ist der neue Konzessionsvertrag mit der Centralschweizerische 
Kraftwerke AG (CKW AG) gültig. Da künftig auch gemeindeeigene Strombezüger der Kon-
zessionsabgabe unterliegen, konnte im neuen Vertrag eine Ablöseentschädigung für eine 
Übergangsphase von fünf Jahren 2010 – 2014 ausgehandelt werden. Die Ablöseentschädi-
gung verringert sich dabei von Jahr zu Jahr, im Jahr 2012 beträgt sie noch rund Fr. 21‘000. 
 
Die Budgetierung der Konzessionsauszahlungen der CKW AG erfolgt aufgrund der Anga-
ben seitens der CKW AG. Die Auszahlungen hängen von den Tarifen und den in der Ge-
meinde Buchrain verbrauchten Strommengen ab.  
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 A/E VO 2012 VO 2011 RE 2010 

9 / Finanzen E 16‘968‘800 16‘839‘900 15‘976‘065 

 
Die vergangenen Jahre waren geprägt von den Buchgewinnen aus Landverkäufen Rütiweid 
und Ronmatte. Im Jahr 2012 ist keine Veräusserung von Finanzvermögen und der damit 
zusammenhängenden Realisierung von Buchgewinnen vorgesehen. Die kantonale Steuerge-
setzrevision bei den juristischen Personen (Halbierung der Gewinnsteuer) ist im Voranschlag 
2012 enthalten, die Steuergesetzrevision 2011 bei den natürlichen Personen (Tarifanpas-
sungen und höhere Abzüge) sowie die kommunale Steuersenkung auf 1.9 Einheiten waren 
bereits im Voranschlag 2011 berücksichtigt.  
 
9000 / Gemeindesteuern 
Aufgrund der Steuerdaten vom August 2011 wird damit gerechnet, dass die ordentlichen 
Gemeindesteuern bei den natürlichen Personen im 2012 um gegen Fr. 1.0 Mio. höher sein 
werden als noch für 2011 budgetiert waren. Einbussen sind jedoch bei den juristischen 
Personen zu verzeichnen, da die Halbierung der Gewinnsteuern per 2012 aufgrund der 
kantonalen Steuergesetzrevision zu Steuerausfällen in der Höhe von rund Fr. 520‘000 füh-
ren wird. 
 
9010 / Andere Steuern 
Die anderen Steuern beinhalten die Personal-, Liegenschafts-, Handänderung-, Grundstück-
gewinn- und Erbschaftssteuern. Bei den Personal- und Liegenschaftssteuern wurde ein 
leichtes Wachstum von Fr. 30‘000 aufgrund der Bevölkerungsentwicklung budgetiert. Die 
Handänderungs-, Grundstückgewinn- und Erbschaftssteuern wurden auf Basis der durch-
schnittlichen Steuererträge der letzten fünf Jahre (2006 – 2010) sowie der derzeit bekann-
ten Geschäftsfälle berechnet, was zu einer Reduktion von Fr. 50‘000 auf Einnahmen von 
noch total Fr. 1.0 Mio. führte.  
 
9200 / Finanzausgleich 
Gemäss Beitragsverfügung Finanzausgleich für das Jahr 2012 vom Kanton Luzern werden 
die Zahlungen für den Sozial- und Bildungslastenausgleich gegenüber dem Voranschlag 
2011 um Fr. 115‘700 auf neu Fr. 1.24 Millionen ansteigen. 
 
9400 / Kapital- und Zinsendienst 
In den vergangenen Jahren konnte die Einwohnergemeinde Buchrain diverse Darlehen 
zurückzahlen. Ab dem nächsten Jahr sind wieder grössere Investitionsvorhaben geplant. 
Dies führt dazu, dass neue Darlehen aufgenommen werden müssen. Die Aufwendungen für 
mittel- und langfristige Schulden werden im Jahr 2012 mit rund Fr. 447‘000 leicht höher als 
im Jahr 2011 sein. Gegenüber dem Jahr 2010 besteht jedoch nach wie vor eine Reduktion 
von rund Fr. 80‘000. Zurzeit beträgt der gewichtete durchschnittliche Fremdkapitalzinssatz 
rund 2,65%. 
 



Einwohnergemeinde Buchrain 28

Kommentar zur Laufenden Rechnung 

 

9410 / Liegenschaften des Finanzvermögens 
Die Gemeinde Buchrain verfügt über drei Mehrfamilienhäuser (Unterdorfstrasse 3 und 4, 
Unterdorfweg 3) mit insgesamt 20 Mietwohnungen. Die Mieteinnahmen werden im Jahr 
2012 infolge des tieferen Referenzzinssatzes leicht tiefer sein.  
 
In den vergangenen Jahren konnten infolge erzielter Buchgewinne hohe Erträge generiert 
werden. Im Jahr 2012 ist keine Veräusserung von Finanzvermögen und der damit zusam-
menhängenden Realisierung von Buchgewinnen vorgesehen. Im 2011 konnten noch Fr. 
122‘000 vereinnahmt werden. 
 
9900 / Abschreibungen 
In den Jahren 2008 und 2009 wurden bei der Gewinnverwendung zusätzliche Abschrei-
bungen auf dem Verwaltungsvermögen getätigt. Dies führte dazu, dass der Abschreibungs-
bedarf für die künftigen Jahre reduziert werden konnte. Infolge neuen Investitionen in den 
Jahren 2010 und 2011 steigen die Abschreibungen im Voranschlag 2012 auf Fr. 653’000 
(2011 Fr. 605‘000).  
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8. Investitionsrechnung 

Funktionale Gliederung Voranschlag 2012 Voranschlag 2011 Rechnung 2010 

Detail Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag 

       

1  Öffentliche  
  Sicherheit 

0 0 205‘000 71‘800 8‘668 70‘000 

1450 Feuerwehr 0 0 205‘000 71‘800 0 0 

1510 Schiesswesen 0 0 0 0 8‘668 70‘000 

2  Bildung 550'000 0 180'000 0 557‘723 0 

2170 Schulliegenschaften 550'000 0 180'000 0 557‘723 0 

3  Kultur, Freizeit 0 0 0 0 173‘882 173'882 

3300 Parkanlagen/ 
  Spielplätze 

0 0 0 0 173‘882 173‘882 

4  Gesundheit 265'000 0 0 0 0 0 

4150 Pflegewohngruppe  
  Tschann (SF) 

265'000 0 0 0 0 0 

5  Soziale Wohlfahrt 0 0 10'000 0 42'534 0 

5750 Pflegewohngruppe  
  Tschann (SF) 

0 0 10'000 0 42‘534 0 

6  Verkehr 1‘460'000 0 195'000 0 803‘923 299‘651 

6200 Gemeindestrassen 1‘460'000 0 195'000 0 803‘923 299‘651 

7  Umwelt und  
  Raumordnung 

225'000 105'000 800'000 120'000 472‘038 687'592 

7150 Siedlungsentwäs- 
  serung (SF) 

225'000 105'000 800'000 120'000 472'038 687‘592 

9  Finanzen 105'000 2‘500'000 191'800 1'390'000 1‘231‘125 2‘058‘768 

9990 Abschluss 105‘000 2'500'000 191'800 1'390'000 1‘231‘125 2‘058‘768 

       

Total 2‘605‘000 2‘605‘000 1'581'800 1'581'800 3'289'892 3'289'892 
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 A/E VO 2012 VO 2011 RE 2010 

2 / Bildung A 550‘000 180‘000 557‘723 

 
Schulliegenschaften 
Um den ersten Teil des Raumbedarfs für die Integrative Förderung IF abzudecken, wird beim 
Schulhaus Dorf I ein Anbau mit zwei Gruppenräumen und einem Vorbereitungsraum reali-
siert. Weiter werden bestehende Schulräume durch flexible Abtrennelemente in Gruppen-
räume umgestaltet. 
 
 
 

 A/E VO 2012 VO 2011 RE 2010 

4 / Gesundheit A 265‘000 0 0 

 
Das Altersleitbild 2011 wurde vom Gemeinderat Ende Januar 2011 verabschiedet. Arbeiten 
zur Klärung der aktuellen Bedürfnisse und Möglichkeiten zur Realisierung von zusätzlichen 
Pflegeplätzen und bedürfnisgerechten Wohnformen im Alter haben den Handlungsbedarf 
sowie die Handlungsmöglichkeiten klar aufgezeigt. Die Planung des Zentrums Tschann 3. 
Etappe wird nun in diesem Bereich vorangetrieben. In der Finanzplanung sind Investitions-
kosten von rund Fr. 9 Mio. eingestellt. Der Hauptteil der Arbeiten wird in den Jahren 2013 
und 2014 anfallen. Für 2012 sind erste Planungsarbeiten im Umfang von Fr. 250‘000 vorge-
sehen. 
 
Weiter sind diverse kleinere Anschaffungen von Spezial-Gerätschaften, Einrichtungen, Mo-
biliar usw. in den Pflegewohngruppen Tschann budgetiert. 
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 A/E VO 2012 VO 2011 RE 2010 

6 / Verkehr A 1‘460‘000 195‘000 504‘272 

 
Fuss-, Rad- und Wanderwege 
Die Umsetzung und Realisierung von Fuss-, Rad- und Wanderwegen erfolgt laufend nach 
dem genehmigten Richtplan. Durch den erfolgten Baustart bei der Leumatt kann eine Fuss-
wegverbindung von der Leumatt ins Dorfschulhaus realisiert werden. Eine weitere Fussweg-
verbindung wird ab der Rütiweidhalde in Richtung Wald zusammen mit einem vorgesehe-
nen und bewilligten Bauvorhaben an der Rütiweidhalde 14 realisiert. 
 
Flankierende Massnahmen Ortsdurchfahrt 
Durch den Bau des Autobahnanschlusses Buchrain würde ohne flankierende Massnah-men 
ein wesentlicher Teil des Verkehrs ins Rontal über das Gemeindegebiet von Buchrain fahren. 
Um den Dorfkern von Buchrain nicht übermässig zu belasten, wird gleichzeitig der Zubrin-
ger Rontal „Rontaltunnel“ als neue Einfallsachse ins Rontal und als Ortsumfahrung von 
Buchrain erstellt. Ergänzende flankierende Massnahmen sollen in Buchrain die Verlagerung 
des Verkehrs auf den neuen Zubringer ins Rontal sicherstellen. Die Umgestaltung der Orts-
durchfahrt Buchrain ist Teil des Agglomerationsprogramms und ist als A-Massnahme mit 
Baubeginn 2012 ausgewiesen. Das Projekt wird von Bund und Kanton mitfinanziert. Die 
Gesamtkosten belaufen sich auf Fr. 2‘967‘500. Die Restkosten zu Lasten der Gemeinde 
Buchrain betragen Fr. 1‘311‘375. An der Urnenabstimmung vom 15. Mai 2011 wurde dem 
Bauvorhaben mit einem JA – Anteil von über 75 % zugestimmt. Es ist vorgesehen, mit den 
Bauarbeiten ab Frühling 2012 zu starten. 
 
 

 A/E VO 2012 VO 2011 RE 2010 

7 / Umwelt und Raumordnung A 120‘000 680‘000 -215‘554 

 
Abwasseranlagen: Netzausbauten und Erneuerung 
Nach der Eröffnung des Autobahnanschlusses werden seit Juni 2011 die Fäkal- und Mete-
orabwasserleitung von der Eichmatt bis Greterhof erstellt. Die Abschlussarbeiten fallen 
Anfang 2012 an. 
 
Gemäss Generellem Entwässerungsplan (GEP) „Massnahmenplan für den Unterhalt“ müs-
sen am bestehenden Kanalisationssystem Unterhaltsarbeiten ausgeführt werden. Zuerst 
erfolgt eine Kanalreinigung, anschliessend die Kanalfernsehaufnahmen. Die Kanalfernseh-
aufnahmen werden ausgewertet und an schadhaften Stellen werden die Sanierungen am 
bestehenden Kanalisationsnetz durchgeführt. 
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9. Finanz- und Aufgabenplan 2013 – 2018 

Übersicht der Finanzplan-Parameter 
Unser Finanzhaushalt ist sehr stark von den Entscheiden des Kantons- und Regierungsrates 
des Kantons Luzern beeinflusst. Grundsätzlich, mit Ausnahme der Steuerentwicklung, wird 
im Finanz- und Aufgabenplan von den analogen Planungswerten ausgegangen wie sie der 
Regierungsrat für sein Budget 2012 festgelegt hat.  
Da der wesentliche Teil der Steuererträge von natürlichen Personen stammt, sind als Grund-
lage für diesen Finanzplan die Werte „Steuerentwicklung natürliche Personen“ verwendet 
worden. Es ist zu beachten, dass beim Kanton die Bevölkerungsentwicklung (u.a. Konjunk-
tur, Steuerkraft, etc.) im entsprechenden Satz berücksichtigt ist. Für Buchrain lassen sich in 
punkto Steuerentwicklung folgende Überlegungen festhalten: 
 Entwicklung Steuerkraft war im 2010 gemäss LUSTAT überdurchschnittlich 
 Bevölkerungswachstum wird als überdurchschnittlich beurteilt 
 Bevölkerungswachstum ist aufgrund der intensiven Bautätigkeit hauptsächlich auf Zu-

züger zurückzuführen (Erhöhung der Anzahl Steuerdossiers) 
 Bei den juristischen Personen sehen wir grosse Chancen (Profiteur Kompensationseffek-

te Steuergesetzrevision, Signalwirkung Anschluss A-14, Veräusserungsstrategie Perlen 
Gruppe). Konkrete Baugesuche sowie Anfragen im Gebiet Perlen bestätigen Zuzugsakti-
vitäten. 

 Entwicklung der letzten Jahre zeigt besser als jeweils erwartetes Steuerwachstum in 
unserer Gemeinde 

Aus der Analyse der positiven wie auch negativen Gründe kommt der Gemeinderat zum 
Schluss, dass eine moderate Erhöhung der kantonalen Werte bezüglich Steuerentwicklung 
vertretbar ist. Die restlichen Kennzahlen wurden nicht verändert. 
 

Eingabe Einflussfaktoren/ 
Plangrössen 

Budget Finanzplanjahre 

2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 

Personalaufwand Verwaltung / Betrieb   1.5% 1.5% 1.5% 1.5% 1.5% 1.5% 

Personalaufwand Lehrkräfte   1.5% 1.5% 1.5% 1.5% 1.5% 1.5% 

Teuerung Sachaufwand / Entgelte   1.2% 1.2% 1.2% 1.2% 1.2% 1.2% 

Steuerfuss 1.90 1.90 1.90 1.90 1.90 1.90 1.90 1.90 

Wachstum der Ø Steuerkraft   4.0% 3.0% 3.0% 3.0% 3.0% 3.0% 

Entschäd. / Rückerst. Gemeinwesen   1.2% 1.2% 1.2% 1.2% 1.2% 1.2% 

Eigene & Beiträge  
für eigene Rechnung 

  1.2% 1.2% 1.2% 1.2% 1.2% 1.2% 

Wachstum ständigen Wohnbevölke-
rung 

3.65
% 

1.5% 1.5% 1.5% 1.5% 1.45
% 

1.45
% 

1.45
% 

Ständige Wohnbevölkerung  
Ende Jahr 

6'010 6'100 6‘191 6'284 6'378 6'471 6'565 6'660 

Zinssätze (für Neukredite)  3.0% 3.25
% 

4.0% 4.0% 4.25
% 

4.25
% 

4.25
% 
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Schätzungen und Annahmen 
Die Erstellung des Finanz- und Aufgabenplanes verlangt vom Gemeinderat Einschätzungen 
und Annahmen, welche die ausgewiesene Finanz- und Ertragslage während der Planperiode 
beeinflussen. Die wichtigsten Annahmen über die zukünftige Entwicklung sowie die wich-
tigsten Quellen von Unsicherheiten bei den Einschätzungen, die bei einzelnen Positionen 
bedeutende Anpassungen erforderlich machen könnten, sind nachfolgend dargestellt: 
 
 Bevölkerungswachstum 
Das konkrete jährliche Bevölkerungswachstum wurde konkret anhand der aktuellen Bauge-
suche / Überbauungspläne in Zusammenarbeit mit der Abteilung Bau quantifiziert und die 
mögliche Entwicklung detailliert nachgewiesen. Ab dem Jahr 2012 hat der Gemeinderat das 
Ziel, jährlich im Durchschnitt nicht mehr als 35 Wohneinheiten pro Jahr zu bewilligen. Mit 
der Annahme von 2.5 Personen pro Wohneinheit ergibt dies einen Zuwachs von rund 90 
Personen pro Jahr. Diese Annahmen sind mit entsprechenden kantonalen Stellen und Pla-
nern verifiziert worden. Aufgrund der Baufortschritte der Projekte besteht die Gefahr, dass 
sich ein Teil des prognostizierten Bevölkerungswachstums von 2012 auf 2013 verschiebt. 
 
 Schulraumplanung 
Neben der Gesamtbevölkerungsentwicklung ist auch die Entwicklung der Schülerzahlen ein 
Schätzprozess. Die Anzahl Schüler im Verhältnis zur gesamten Wohnbevölkerung (Schülerin-
tensität) haben in den letzten Jahren stetig abgenommen (von 15.7% im 2002 bis 13.5% 
im 2010). Der Gemeinderat geht nicht davon aus, dass sich diese Verhältniszahlen in naher 
Zukunft wieder erhöhen werden und sich die sinkende Tendenz der Schülerintensität, wenn 
auch abgeschwächt, fortsetzen wird. Die Bevölkerung wird in den nächsten Jahren wach-
sen, somit wird die sinkende Schülerintensität kompensiert. Der Gemeinderat nimmt in 
seiner Planung an, dass die Schülerzahl in den nächsten Jahren in etwa konstant bleibt.  
 
 Finanzausgleich 
Beim kantonalen Finanzausgleich erfolgt eine Feinjustierung aufgrund des Wirkungsberichts 
2009. Der Kantonsrat hat die Revision des Finanzausgleichs im September 2011  in erster 
Lesung gutgeheissen. Gemäss neuester Beurteilung geht der Gemeinderat von der sehr 
vorsichtigen Annahme aus, dass sich die Finanzausgleichszahlungen für Buchrain ab 2013 
um rund Fr. 300‘000, d.h. um 1/4 reduzieren werden.  
 
 Darstellung 
Aus systematischen Gründen werden im Finanzplan die Beträge in Tausend Franken ange-
zeigt. 
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 Weiterführung der Laufenden Rechnung 
 

Aufwandposition Budget Finanzplanjahre Differenz 
zu 2011 

2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 

Personalaufwand 12'000 12'261 12'445 12'632 12'821 13'013 13'209 13'407 11.7% 

Sachaufwand 3'057 2'979 3'015 3'051 3'088 3'125 3'162 3'200 4.7% 

Passivzinsen 517 557 557 557 557 557 557 557 7.7% 

Abschreibungen 
Finanzvermögen 

231 210 230 230 240 240 250 250 8.2% 

Ant./Beitr. ohne 
Zweckbindung 

7 7 7 7 7 7 7 7 0.0% 

Horizontale  
Abschöpfung (Kt LU) 

0 0 0 0 0 0 0 0 0.0% 

Entschädigung an 
Gemeinwesen 

3'038 2'634 2'666 2'698 2'730 2'763 2'796 2'829 -6.9% 

Eigene Beiträge 8'489 8'770 8'875 8'982 9'090 9'199 9'309 9'421 11.0% 

Durchlaufende 
Beiträge 

0 0 0 0 0 0 0 0 0.0% 

Einlagen  261 191  –   –   –   –   –   –  vgl.  
Form 5 

Interne Verrechnung 402 946 946 946 946 946 946 946 135.3% 

Total laufender 
Aufwand 

28'002 28'555 28'741 29'102 29'478 29'849 30'236 30'617 7.2% 

 



Einwohnergemeinde Buchrain 35

Finanz- und Aufgabenplan 2013 – 2018 

 

 

Ertragsposition Budget Finanzplanjahre Differenz 
zu 2011 

2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 

Einkommens-/ Vermö-
genssteuern 

15'292 15'422 16'079 16'719 17'388 18'080 18'803 19'558 27.9% 

Ertrag des  
laufenden Jahres 

13‘192 13‘342 14‘084 14‘724 15‘393 16‘085 16‘808 17‘563 33.1% 

Sondersteuer auf 
Kapitalauszahlung 

230 220 235 235 235 235 235 235 2.2% 

Nachträge früherer 
Jahre 

1'500 1'500 1'400 1'400 1'400 1'400 1'400 1'400 -6.7% 

Eingang abgeschriebe-
ner Steuern 

20 20 20 20 20 20 20 20 0.0% 

Quellensteuer 325 310 310 310 310 310 310 310 -4.6% 

Nachsteuern- und 
Steuerstrafen 

25 30 30 30 30 30 30 30 20.0% 

Personal-/ Liegen-
schaftssteuern 

300 330 335 340 345 350 355 360 20.1% 

Grundstückgew.-
/Lotteriegew.st. 

300 600 600 600 600 600 600 600 100.0% 

Handänderungs-
steuern 

450 400 430 430 430 430 430 430 -4.4% 

Erbschafts-/ Schen-
kungssteuern 

10 10 10 10 10 10 10 10 0.0% 

Besitz-, Aufwand-/ 
Lotteriesteuer 

27 25 26 26 26 26 26 26 -3.7% 

Regalien und  
Konzessionen 

278 237 243 250 257 264 271 278 -0.1% 

Vermögenserträge 674 529 529 529 529 529 529 529 -21.5% 

Entgelte 5'502 5'234 5'297 5'360 5'425 5'490 5'556 5'622 2.2% 

Total Einnahmen 
Finanzausgleich 

1'127 1'243 958 973 988 1'004 1'019 1'035 -8.1% 

Rückerstatt. von 
Gemeinwesen 

855 442 447 453 458 464 469 475 -44.5% 

Beiträge für eigene 
Rechnung 

2'749 3'530 3'572 3'615 3'659 3'703 3'747 3'792 37.9% 

Entnahmen  78 159  -    -   -    -   -   -  vgl.  
Form 5 

Interne Verrechnung 402 946 946 946 946 946 946 946 135.3% 

Total laufender 
Ertrag 

28‘044 29'107 29'473 30'251 31'061 31'894 32'760 33'661 20.0% 
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 Veränderungen mit Auswirkung auf die Laufende Rechnung 
 

Veränderung  
inkl. Folgekosten 

Finanzplanjahre Bemerkungen 

2013 2014 2015 2016 2017 2018 

Allgemeine Verwaltung 50 50 120 50 50 50  

0200; Bauamt 50 50 50 50 50 50 Organisatorische Veränderun-
gen Gebäudemanagement 

0200; EDV     70       Erneuerung / Ersatz IT-Server 

Übertrag Jahresziele 0 0 0 0 0 0 Detail siehe Jahresziele  
Gemeinderat 

        

Öffentliche Sicherheit 74 88 53 50 50 55  

1000; Vormundschafts- 
  wesen 

120 120 120 120 120 120 Per 01. Januar 2013 tritt das 
neue Kindes- und Erwachse-
nenschutzrecht (KESR) in Kraft. 
Ab diesem Zeitpunkt ist nicht 
mehr der Gemeinderat für die 
Anordnung von vormund-
schaftlichen Massnahmen 
zuständig sondern eine neu 
geschaffene Fachbehörde. Die 
Kosten werden in der Ver-
nehmlassungsbotschaft des 
Regierungsrates auf ca. 5 Mio. 
Franken geschätzt, ohne 
Infrastrukturkosten (Büroräum-
lichkeiten, EDV usw.). Man 
muss jedoch davon ausgehen, 
dass auch die Mandatsführung 
mit Mehrkosten verbunden 
sein wird. Gesamthaft werden 
sich diese Mehrkosten in der 
Grössenordnung von gegen 10 
Mio. Franken für alle Gemein-
den im Kanton Luzern bewe-
gen. Im Jahr 2012 wird bereits 
mit entsprechenden Vorberei-
tungskosten gerechnet.  

1450; Feuerwehr -46  -32  -67   -70   -70   -65  Aufwendungen/Einsparungen 
gemäss Detailplanung Feuer-
wehr 

Übertrag Jahresziele 0 0 0 0 0 0 Detail siehe Jahresziele 
Gemeinderat 

        

Bildung 232 458 428 308 408 433   

2100; Primarschule 60 120 120 120 120 120 Notwendige 4-Fachbelegung 
ab Schuljahr 2013/14 

2180; Integrative Förderung 15 15 15 15 15 15 Nettokosten infolge neuen 
kantonalen Bestimmungen bei 
den Schulleiterpensen 

Integrative Förderung 
Primarschule - Phase 2 ab 
Schuljahr 12/13  

30   40    40     40     40     40  Einführung Integrativer 
Förderung IF auf allen Primar-
stufen. 
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Veränderung  
inkl. Folgekosten 

Finanzplanjahre Bemerkungen 

2013 2014 2015 2016 2017 2018 

Integrative Förderung 
Sekundarschule ab Schuljahr 
13/14 

20   40     40     40     40   40  Nach dem auf der Primarstufe 
die IF eingeführt ist, wird auch 
für die Sek I die Kleinklasse D 
wegfallen. Damit werden diese 
Schüler auch in die Regelklasse 
integriert. Gleichzeitig wird ein 
Modellwechsel vom Separati-
ven Modell auf ein Kooperati-
ves Sek I Modell überprüft. 

Arbeitsplatz Schule  
(Paket 1) 

40   40   40   40   40   40  1 Lektion Klassenlehrpersonen 
3. - 6. Primarschule und 
Anhebung Lohnband. 

Arbeitsplatz Schule  
(Paket 2) 

30  70   70    70    70    70  1 Lektion Klassenlehrpersonen 
Sekundarschule und Erhöhung 
Poolstunden 

Arbeitsplatz Schule  
(Paket 3) 

    20     50    50   50      50  1 Lektion Lehrpersonen 
Kindergarten, 1. und 2. 
Primarschule und der Basisstu-
fe, zudem Erhöhung Poolstun-
den Schulleitung (ohne 
Anpassung Schulsozialarbeit) 

Arbeitsplatz Schule  
(Paket 4) 

      20    50     50    50  Erhöhung Poolstunden (ohne 
Anpassung Schulsozialarbeit) 

Bildungskostenteiler        -250   -250   -250  Erhöhung Kantonsbeitrag um 
2,5%-Punkte 

Diverse 37 88 88 88 88 88 Mietkosten für Erweiterung 
Schulraum, Schul- und 
Gemeindebibliothek sowie 
Ludothek im Gewerbebau 
Leumatt (Sonderkredit) 

Diverse     -55 -55 -55 -55 Wegfall Sanierungsbeitrag 
LUPK 

Ersatzbeschaffung PC's 
Schule 

  25       25 Periodische Ersatzbeschaffung 
der PC's 

Übertrag Jahresziele 0 0 0 100 200 200 Detail siehe Jahresziele 
Gemeinderat 

        

Kultur und Freizeit -6 0 -6 0 -6 0   

3000; Archivierung -15   -15   -15   Archivar Müller Alfred, alle 2 
Jahre Aktualisierung 

3000; Jungbürgerfeier 9   9   9   Jungbürgerfeier, nur alle 2 
Jahre 

Übertrag Jahresziele 0 0 0 0 0 0 Detail siehe Jahresziele 
Gemeinderat 

        

Gesundheit 10 10 -250 -500 -500 -500   

Übertrag Jahresziele 10 10 -250 -500 -500 -500 Detail siehe Jahresziele 
Gemeinderat 
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Veränderung  
inkl. Folgekosten 

Finanzplanjahre Bemerkungen 

2013 2014 2015 2016 2017 2018 

Soziale Wohlfahrt 0 150 150 150 150 150   

Projekt "Arbeit muss sich 
lohnen" 

  150 150 150 150 150 Hierbei handelt es sich um 
Massnahmen aus dem 
kantonalen Projekt "Arbeit 
muss sich lohnen". Es hat sich 
herausgestellt, dass jene 
Personen, die arbeiten und 
knapp über dem Existenzmi-
nimum liegen massiv benach-
teiligt sind, gegenüber jenen, 
die Wirtschaftliche Sozialhilfe 
oder auch Ergänzungsleistun-
gen beziehen. Diese soge-
nannten Schwelleneffekte 
oder systembedingten Unge-
rechtigkeiten will man mildern. 
Der Aufwand dafür ist vom 
Kanton auf ca. 15 bis 20 Mio. 
Franken veranschlagt. Die 
Hälfte dieser Aufwendungen 
gehen zu Lasten der Gemein-
den.  

Übertrag Jahresziele 0 0 0 0 0 0 Detail siehe Jahresziele 
Gemeinderat 

        

Verkehr 0 0 0 0 0 0   

Übertrag Jahresziele 0 0 0 0 0 0 Detail siehe Jahresziele 
Gemeinderat 

        

Umwelt und Raumordnung -100 -100 -100 -100 -100 -100   

Sanierung Sammelstellen -100 -100 -100 -100 -100 -100 Im 2012 ist die Sanierung der 
Sammelstellen budgetiert. 

Übertrag Jahresziele 0 0 0 0 0 0 Detail siehe Jahresziele 
Gemeinderat 

        

Volkswirtschaft 7 14 21 21 21 21   

8600; Ablöseentschädigung 
Konzessionsbeitrag 

7 14 21 21 21 21 Jährliche Reduktion gemäss 
Vereinbarung mit CKW 

Übertrag Jahresziele 0 0 0 0 0 0 Detail siehe Jahresziele 
Gemeinderat 

               

Finanzen und Steuern 0 -1‘400 292 -159 310 319   

9410; Buchgewinne aus 
Landverkäufen 

      -460     Buchgewinn der letzten 
Parzelle Ronmatte 

9410; Buchgewinne aus 
Landverkäufen 

  -1'400         Buchgewinn Fahr/Stegmatt 

9000; Ausgleich kalte 
Progession 

    292 301 310 319 Grundlage Finanz- und 
Aufgabenplan Kanton Luzern 
(Schätzung) 

Übertrag Jahresziele 0 0 0 0 0 0 Detail siehe Jahresziele 
Gemeinderat 

        

Total 267 -730 708 -180 383 428   

 Auswirkungen der Aufgabenplanung auf die Investitionsrechnung 
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Investitionsvorhaben Finanzplanjahre Bemerkungen 

2013 2014 2015 2016 2017 2018 

Allgemeine Verwaltung 0 0 0 0 500 0 Bemerkungen 

Energietechnische Sanierung 
Gemeindehaus 

       500   Fassaden- und Dachsanierung 

Übertrag Jahresziele 0 0 0 0 0 0 Detail siehe Jahresziele 
Gemeinderat 

                

Öffentliche Sicherheit 0 0 70 0 0 0   

Neuer Schlauchverleger     70       Ersatzbeschaffung  
Feuerwehr-Fahrzeug 

Übertrag Jahresziele 0 0 0 0 0 0 Detail siehe Jahresziele 
Gemeinderat 

                

Bildung 380 0 300 1‘350 0 0   

Spielwiese 1 und Allwetter-
platz Hinterleisibach 

    300       Periodische Sanierungsarbeiten 

Sanierung Kunstrasen       350     Ersatzbeschaffung. Der 
Kunstrasen hat eine Benüt-
zungsdauer von ca. 10 Jahren. 

Erweiterung Schulraum 380      Innenausbau und Möblierung 
für Erweiterung Schulraum, 
Schul- und Gemeindebiblio-
thek sowie Ludothek im 
Gewerbebau Leumatt (Son-
derkredit) 

Übertrag Jahresziele 0 0 0 1‘00
0 

0 0 Detail siehe Jahresziele 
Gemeinderat 

                

Kultur und Freizeit 0 0 0 0 0 0   

Übertrag Jahresziele 0 0 0 0 0 0 Detail siehe Jahresziele 
Gemeinderat 

                

Gesundheit 2‘015 4‘015 3‘025 25 25 25   

Mobiliar Pflegewohngruppe 
Tschann (Spezialfinanzierung) 

15 15 25 25 25 25 Diverse kleinere Anschaffun-
gen von Spezial-Gerätschaften, 
Einrichtungen, Mobiliar usw. 
Es ist davon auszugehen, dass 
dies auch in den Folgejahren 
der Fall sein wird. 

Übertrag Jahresziele 2‘00
0 

4‘00
0 

3‘00
0 

0 0 0 Detail siehe Jahresziele 
Gemeinderat 

                

Soziale Wohlfahrt 0 0 0 0 0 0   

Übertrag Jahresziele 0 0 0 0 0 0 Detail siehe Jahresziele 
Gemeinderat 
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Investitionsvorhaben Finanzplanjahre Bemerkungen 

2013 2014 2015 2016 2017 2018 

Verkehr 400 700 100 160 250 300   

Fuss-, Rad- und  
Wanderwege 

    50  Verbindung Südhang (Ron, 
Bushaltestelle - Bahnhof) 

Schulzentrum Hinter-leisibach 
   160   Kennzeichnung, Beleuchtung, 

Parkraum 

Hauptstrasse Buchrain     200  Belagssanierung 

Stegmattstrasse  600     Erschliessung Fahr - Stegmatt - 
Haslirain 

Strassensanierungen,  
-Anpassungen 

100 100 100    Diverse Strassenabschnitte 

Gesamtverkehrsplanung               

Moosstrasse, Kiss- & Ridean-
lage 

150         Um-/Verlademöglichkeit 
Bahnhof 

Übertrag Jahresziele 150 0 0 0 0 300 Detail siehe Jahresziele 
Gemeinderat 

        

Umwelt und Raumordnung 735 875 165 685 1‘415 1‘400   

Ron: Korrektion/ 
Renaturierung Beiträge 

            aktuell noch unklar 

Spezialfinanzierungen               

Abwasseranlagen: Netzaus-
bauten und Erneuerung 

805 995 285 805 535 520  

Kanalisationsanschlussgebüh-
ren 

-50 -100 -100 -100 -100 -100  

Loskaufssummen -20 -20 -20 -20 -20 -20  

Übertrag Jahresziele 0 0 0 0 1‘00
0 

1‘000 Detail siehe Jahresziele 
Gemeinderat 

                

Volkswirtschaft 0 0 0 0 0 0   

Übertrag Jahresziele 0 0 0 0 0 0  Detail siehe Jahresziele 
Gemeinderat 

                

Finanzen und Steuern 0 0 0 0 0 0   

Übertrag Jahresziele 0 0 0 0 0 0  Detail siehe Jahresziele 
Gemeinderat 

                

Total 3'530 5'590 3‘660 2'220 2'190 1'725   
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 Zusammenfassung 
 
 

Laufende Rechnung Budget Finanzplanjahre 

2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 

Weiterführung der bisherigen Aufgaben              

Laufender Ertrag 28‘948 29'473 30'251 31'061 31'894 32'760 33'661 

Laufender Aufwand 28‘364 28'741 29'102 29'478 29'849 30'236 30'617 

Bruttoüberschuss I 584 732 1‘149 1'583 2'045 2'525 3'044 

        

Veränderung der Laufenden Rechnung              

Aufwand- und Ertragsänderungen 0 267 -730 708 -180 383 428 

Veränderung der Zinsbelastung 0 61 173 328 477 474 539 

Bruttoüberschuss II 584 404 1‘707 547 1‘748 1'668 2'077 

Mindestabschreibungen  
Verwaltungsvermögen 

773 858 947 1‘023 1‘117 1'165 1'190 

Zusätzliche Abschreibung -
Verwaltungsvermögen 

120 735 875 165 685 415 400 

Einlagen 191 45 8 147 53 59 46 

Entnahmen 159 469 654 42 434 177 164 

Ergebnis der Laufenden Rechnung nach 
ordentlichen Abschreibungen 

-341 -765 531 -746 328 206 606 

        

Zusätzliche Abschreibungen Bilanzfehl-betrag 0 0 0 0 0 0 0 

Erhöhung Bilanzfehlbetrag 0 0 0 0 0 0 0 

Zusätzliche Abschreibungen  
Verwaltungsvermögen  

0 0 0 0 0 0 0 

Bildung (+) bzw. Auflösung (-) von  
Eigenkapital 

-341 -765 531 -746 328 206 606 

Ergebnis nach Verbuchung des  
Ergebnisses 

0 0 0 0 0 0 0 

 
 
 Mittelbedarfsrechnung 
 

Berechnung des Mittelbedarfs Budget  

2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 

Finanzierungsfehlbetrag  1‘811 3‘126 3‘883 3‘113 472 522 -352 

Kreditrückzahlungen  1‘400 1‘000 0 1‘000 0 3‘000 2'000 

Änderungen Finanzvermögen 0 0 0 0 -554 0 0 

Mittelbedarf 3‘211 4‘126 3‘883 4‘113 -82 3‘522 1‘648 

Voraussichtliche Deckung des Mittelbedarfs               

Neuaufnahme verzinsliche Darlehen 3'500 4‘000 4‘000 4‘000 0 3‘500 1‘500 

Zusätzliche neue Kredite 3'500 4‘000 4‘000 4‘000 0 3‘500 1‘500 

Zusätzliche Rückzahlung von Darlehen und 
Krediten 

0 0 0 0 0 0 0 

Veränderung der liquiden Mittel kumuliert 289 163 280 166 248 227 78 
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10. Jahresprogramm des Gemeinderates 

Gemäss § 14 lit. b-e der am 1. Januar 2008 in Kraft getretenen Gemeindeordnung haben 
die Stimmberechtigten bei der politischen Planung die Befugnis, vom Jahresprogramm, vom 
Finanz- und Aufgabenplan, von allfälligen Planungsberichten und von etwaigen Leitbildern 
Kenntnis zu nehmen. Der Gemeinderat erstellt jährlich ein Jahresprogramm in welchem die 
finanziellen Konsequenzen aus den verschiedenen Zielen aufgezeigt werden. Diese finan-
ziellen Folgen, sei es in der Laufenden Rechnung oder in der Investitionsrechnung, sind 
quantitativ im Finanzplan berücksichtigt. Nachfolgend sind zur besseren Lesbarkeit lediglich 
die Summen dargestellt. Die Aufteilung der Beträge nach Jahr ist in der Tabelle der Investiti-
onsrechnung des Finanz- und Aufgabenplanes aus Seite 43 - 47 ersichtlich. Der Gemeinde-
rat unterbreitet folgendes Jahresprogramm zur Kenntnisnahme: 
 
 
Zeichenerklärung zu den nachfolgenden Tabellen: 
Auswirkungen auf die Laufende Rechnung (LR) 
Auswirkungen auf die Investitionsrechnung (IR) 
(S = Start, W = Weiterführung, A = Abschluss) 
Alle Angaben in 1‘000 Franken 
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12. Steuerfuss 2012 

Der Steuerfuss wurde im Jahr 2008 um 1/20 auf 2.00 Einheiten reduziert. Im Jahr 2011 
konnte der Steuerfuss um 1/10 auf 1.9 Einheiten gesenkt werden. Aufgrund folgender 
Punkte beantragt der Gemeinderat den Steuerfuss bei 1.9 Einheiten zu belassen: 

 Der Voranschlag 2012 zeigt ein leicht negatives Ergebnis; 
 Der Finanz- und Aufgabenplan zeigt für die Jahre 2013 und 2015 einen Auf-

wandüberschuss, im Jahr 2014 und ab 2016 werden voraussichtlich wieder positi-
ve Jahresabschlüsse erzielt; 

 Die kumulierten Verluste sind in einem vertretbaren Umfang; 
 Die Gemeinde Buchrain besitzt eine ausreichende Eigenkapitalbasis um die in den 

Jahren 2013 und 2015 erwarteten Aufwandüberschüsse auffangen zu können; 
 Die weitere Entwicklung ist jedoch kritisch zu verfolgen. 
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13. Bericht der Rechnungskommission an 
die Stimmberechtigten der Gemeinde Buchrain 

In Ausübung unserer Tätigkeit haben wir den Voranschlag 2012 (Laufende Rechnung und 
Investitionsrechnung) und den Finanz- und Aufgabenplan 2013 – 2018 der Gemeinde 
Buchrain beurteilt. 
 
Unsere Beurteilung erfolgte nach dem gesetzlichen Auftrag sowie dem Handbuch für Rech-
nungskommissionen des Kantons Luzern. 
 
Wir bestätigen, dass der Voranschlag 2012 und der Finanz- und Aufgabenplan 2013 - 2018 
den gesetzlichen Vorschriften entsprechen. Die aufgezeigte Entwicklung der Gemeinde 
betrachten wir als vertretbar, muss jedoch kritisch verfolgt werden. 
 
Den vom Gemeinderat vorgeschlagenen Steuerfuss von 1.90 Einheiten (Vorjahr 1.90 
Einheiten) beurteilen wir als notwendig. 
 
Die Investitionsrechnung sieht Netto-Investitionen von Fr. 2'395'000 im Verwaltungsver-
mögen vor. Davon sind 550'000 geplant im Schulbereich und 1‘460'000 im Bereich öffent-
liche Strassen (150‘000 für Fuss-, Rad- und Wanderwege und 1‘310‘000 für flankierende 
Massnahmen Ortsdurchfahrt). Im weiteren sind 250‘000 für die Planung der  
3. Etappe des Alterszentrums Tschann und 120‘000 für Abwasseranlagen vorgesehen. 
 
Wir empfehlen dem Voranschlag 2012 (Laufende Rechnung und Investitionsrechnung), dem 
vorgeschlagenen Steuerfuss und der Aufnahme von Darlehen in Höhe von 3.5 Mio. Franken 
zuzustimmen. 
 
 
Buchrain, 19. Oktober 2011 Rechnungskommission Buchrain 
 
 Der Präsident 
 Sig. Walter Graf 
  
 Die Mitglieder 
 Sig. Norbert Keiser 
 Sig. Markus Portmann 
 Sig. Monika Walker 
 Sig. Guido Wigger 
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14. Kontrollbericht Regierungsstatthalter 

Der Kontrollbericht des Regierungsstatthalters zum letztjährigen Voranschlag wird eröffnet: 
„Der Regierungsstatthalter der Ämter Hochdorf und Luzern hat geprüft, ob der Voranschlag 
2011 und der Finanz- und Aufgabenplan 2011 – 2017 mit dem übergeordneten Recht, 
insbesondere mit den Buchführungsvorschriften und den verlangten Finanzkennzahlen, 
vereinbar sind und ob die Gemeinde die Mindestanforderungen für eine gesunde Entwick-
lung des Finanzhaushalts erfüllt. Er hat gemäss Bericht vom 24. Februar 2011 keine auf-
sichtsrechtlich erheblichen Mängel festgestellt (§ 106 Gemeindegesetz).“ 
 
 
 
 
 
15. Antrag des Gemeinderates 

Der Gemeinderat beantragt, den vorliegenden Voranschlag 2012 (Laufende Rechnung und 
die Investitionsrechnung) zu genehmigen sowie den Steuerfuss für das Jahr 2012 bei 1.90 
Einheiten zu belassen. Der voraussichtliche Finanzbedarf von Fr. 3‘500'000 (siehe Mittelbe-
darfsrechnung Seite 41) soll durch Darlehensaufnahme gedeckt werden. 
 
Der Gemeinderat unterbreitet den Stimmberechtigten das Jahresprogramm 2012 sowie den 
Finanz- und Aufgabenplan 2013 – 2018 zur Kenntnisnahme. 
 
Gemeinde Buchrain 
Namens des Gemeinderates 
 
 
 
sig. sig. 
Urs Waldispühl Philipp Schärli 
Gemeindepräsident Gemeindeschreiber 
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16. Muster Stimmzettel 

 

 
 
Einwohnergemeinde Buchrain 
 
Gemeindeabstimmung vom 27. November 2011 
 
 
Stimmen Sie dem Voranschlag 2012, beinhaltend: 
 die Laufende Rechnung 2012 mit einem Aufwandüberschuss von  

Fr. 340‘400.00; 
 die Investitionsrechnung 2012 mit Nettoinvestitionen von Fr. 2‘395‘000.00; 
 die Festsetzung des Steuerfusses 2012 bei 1.90 Einheiten (wie bisher) 
 die Aufnahme von Fremdkapital im Betrag von Fr. 3‘500‘000.00 zur Deckung 

des Mittelbedarfs im 2012; 
 

zu? 
 
 
 Antwort 

Antwort mit Ja oder Nein  
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